
Ö3-Jugendstudie 2025:
d

GenZ: Die unterschätzte Generation

Wie durch Vorurteile das Potenzial einer Generation 

verspielt wird…d



Facts & Methode

▪ Die GenZ zeichnet das aktuelle Bild ihrer Generation

▪ Mit rund 80 Fragen quer durch alle Lebensbereiche

▪ An der Online-Befragung teilgenommen haben rund 28.000 

junge Menschen, für die Studie ausgewertet wurde die 

Zielgruppe der 16- bis 25-Jährigen (rund 24.000)

▪ Befragungszeitraum: 03. März bis 30. März

▪ Ein Projekt von Hitradio Ö3, unterstützt von ORF Public Value & 

wissenschaftlich begleitet von FORESIGHT



Mein Leben & ich…



Leben läuft – soweit ganz gut...

Zufrieden bin ich mit…
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14%

meinem Leben insgesamt

meiner Wohnsituation

der Beziehung zu meinen Eltern

meinem Freundeskreis

meiner Ausbildung / Arbeit

meiner finanziellen Lage

meinem Aussehen/Körper

meinem Beziehungsstatus

sehr ziemlich wenig gar nicht
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Leben läuft – soweit ganz gut...

In meiner Freizeit mache ich gerne…



Leben läuft – soweit ganz gut...

Zu meinem Lifestyle und Alltagsleben gehört / gehören…
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16%
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24%

26%

36%

40%

42%

43%

Cannabis

Zigaretten

regelmäßig in den Gottesdienst gehen

Tanzkurs machen

vegetarisch oder vegan leben

Diäten

Piercings

Tattoos

Fitness-Studio

Second Hand shoppen

tägliche Beauty Routine

Tracht tragen

43%

49%

55%

56%

58%

60%

70%

72%

76%

76%

78%

84%

früh schlafen gehen

Flugreisen

Alkohol

Fastfood essen

religiöse Feste feiern

Einfamilienhaus

Bargeld verwenden

Körperrasur / Waxing

Online Shoppen

Dialekt reden

Kochen

Fleisch essen



3%

41%

40%

16%

weniger als eine Stunde

zwischen einer und drei
Stunden

drei bis fünf Stunden

mehr als fünf Stunden

Digital ist selbstverständlich...

Meine Screentime am Handy oder PC beschränken...

44%

31%

25%

werde ich - habe ich mir
vorgenommen

würde ich gerne - schaffe ich
aber nicht

werde ich auf keinen Fall -
warum auch

Meine Handy-Screentime pro Tag...



26%

74%

eine Woche ohne
Freund:innen

eine Woche ohne Handy

...aber nicht immer gut

Sex will ich...

98%

2%

nur mit echten Menschen

gerne auch digital (VR-Brille)
oder mit Robotern

Wenn ich mich entscheiden müsste, wäre ich lieber...

TikTok, Insta, Snapchat usw. sind…

Teil meines Alltags 
und meine liebste 

Freizeitbeschäftigung 

Zeitfresser, aber ich komm 
nicht davon los

uninteressant 
für mich

20% 67% 13%



Schule & Arbeit …



fürs Leben - Wissen aus 
allen Bereichen ist als 

Basis wichtig

am Leben vorbei - der 
Lehrplan ist zu voll und 

weltfremd

66%34%

Lernen? Bitte mehr fürs Leben...

In der Schule lerne ich / lernte ich…

Der beste Ausbildungsweg ist für mich…

eine Lehre - da kann ich 
gleich praktisch arbeiten 

und früh mein eigenes Geld 
verdienen 

eine Berufsbildende höhere 
Schule - die ermöglicht eine 

Berufsausbildung ohne 
langwieriges Studium 

ein Studium - für viele Berufe 
ist ein akademischer 

Abschluss heute 
Voraussetzung

34% 32% 34%



Lernen? Bitte mehr fürs Leben...

Wenn ich Bildungsminister:in wäre, würde ich als Schulfach einführen…

16%

34%

49%

49%

50%

58%

61%

61%

83%

Coden (Programmieren)

KI nutzen (prompten, etc.)

Demokratiebildung

die tägliche Turnstunde

Medienbildung

gewaltfreies Miteinander

Ernährung & Kochen

Mental Health

Finanzbildung

51%3 42%3 3 34%M F Q



Folgende Berufe könnte ich mir grundsätzlich für mich vorstellen…

55%

47% 46%
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30% 30% 30%
27% 27% 27% 26% 26%

21% 20% 19%
17% 17%
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kann ich mir für mich vorstellen junge Männer junge Frauen

Und welcher Beruf?



Arbeit? Sowieso – aber mit Grenzen

Für mein Berufsleben ist mir wichtig…

25%

28%

29%

46%

47%

51%

57%

59%

73%

74%

74%

76%

die 4-Tage-Woche

möglichst viel zu leisten

wahlweise Home Office

gute Aufstiegsmöglichkeiten

hohes Einkommen

den Traumjob zu machen

flexible Arbeitszeiten

genügend Freizeit neben der Arbeit

ein gutes Team

ein sicherer Arbeitsplatz

etwas Sinnvolles zu machen

ernst genommen zu werden



20%

80%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

nein - mir ist meine Freizeit wichtiger

klar - ich arbeite gerne und will
ordentlich verdienen

37%

63%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

die Firmen müssen sich um mich bemühen -
meine Arbeitskraft ist sehr gefragt

ich muss mich um die Firma bemühen -
einen Job zu finden ist nicht selbstverständlich

Vollzeit arbeiten...

Jobsuche 2025…

62%

38%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

nein - wäre mir viel zu stressig

ja - das wäre genau meins

Eine Firma / ein Start-up gründen…

Arbeit? Sowieso – aber mit Grenzen



„Ihr seid verwöhnt, faul, fordernd!“ Dass wir angeblich nicht belastbar sind…

41%

35%

24%

wird falsch gesehen - wir
wollen uns nur nicht

kaputt arbeiten

ist ein Vorurteil der älteren
Generation

stimmt schon irgendwie

Arbeit? Sowieso – aber mit Grenzen



Beziehung, Liebe, Sex…



Traditionelle Beziehungen...

81% 19%

72%

25%

3%

ist schon irgendwie ein Ziel – 
das möchte ich gerne

ist mir egal – es geht auch 
ohne

interessiert mich nicht - ich will
grundsätzlich keine fixe

Beziehung

Die Ehe, eingetragene Partnerschaft, Verpartnerung…

32%

54%

14%

den Nachnamen des
Partners/der Partnerin

annehmen

den eigenen Namen behalten

einen Doppelnahmen wählen

Wenn ich heirate, werde ich...

9%3 56%3 3 26%M F Q



Traditionelle Beziehungen...

87%

28%

26%

17%

9%

12%

7%

Treue

Sex Toys

Pornos

Dating Apps

Nudes

One Night Stands

offene Beziehung

In meinem Beziehungs- bzw. Sexleben ist mir wichtig…

83% 83%



95%

91%

83%

83%

78%

54%

33%

15%

Liebe

Humor

gleiche Werte

gleiche Interessen

Sicherheit

Sex

gleiche politische Orientierung

Geld

Bei der Partner:innenwahl ist mir wichtig…

Traditionelle Beziehungen...



...ohne veraltete Rollenbilder

81% 19%

66%

24%

10%

sind für mich Teil eines
gelungenen Lebens - hab ich

schon oder will ich irgendwann

sind kein Muss - sie schränken
das eigene Leben schon auch

sehr ein

will ich keine - die Zukunft ist
so unsicher, da will ich keine

Kinder in die Welt setzen

Kinder...

19%

81%

finde ich gut - die zeigen, was
"echte Frauen" und "echte

Männer" ausmacht

finde ich schlecht - die zeigen
total veraltete Rollenbilder

Trends wie „Tradwives“ oder „Alpha-/Sigma Males“…



76%

91%

92%

Geschlechterrollen neu denken...
Hausarbeit, Kindererziehung, Pflege - das liegt Frauen einfach mehr..

nein ja

71%
78%

61%

81%

87%

Ein Vater, der 1 Jahr in Babykarenz geht…

sollte 2025 ganz normal sein sollte die 
Ausnahme bleiben

83% 74%
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Q

M

F
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29%

17%



Mein Körper, meine Seele…



sehr gut eher gut
eher / sehr 
schlecht

31% 52%
17%

Körperlich fit, aber unzufrieden…  

Mir geht‘s körperlich…

M

F

Q

M

F

Q
47%

42%

11%

genau richtig

zu dick

zu dünn

34%3 50%3 3 50%M F Q

Ich finde mich…

Body Ranking („sie/er ist ein:e 7/10“)…

M

F

Q

ja, warum nicht - alles 
wird bewertet

nein - finde ich oberflächlich und 
belastend

29% 71%



sehr gut eher gut
eher / sehr 
schlecht

22% 52% 26%

Über psychische Probleme? 
Reden wir! 

Mir geht‘s psychisch…

M

F

Q

Wenn es mir psychisch schlecht geht, suche ich Hilfe....

2%

5%

5%

7%

22%

31%

49%

68%

...bei Lehrer:innen

…bei Beratungsstellen, …

…in Online-Foren

…auf Social Media

...bei Psychotherapeut:innen / Psycholog:innen etc.

...gar nicht, mit dem muss man alleine fertig werden

…bei meinen Eltern

…bei Freund:innen



(Gesellschafts-)Politisches…



Die Welt ist in Schieflage…

19%

19%

33%

37%

39%

40%

45%

48%

54%

55%

56%

73%

80%

Staatsverschuldung

Pandemien

aufgehende Schere zwischen Arm & Reich

Arbeitslosigkeit

Rassismus

Zuwanderung

soziale Unruhen

staatliche Sparpakete

Wirtschaftskrise

Klimawandel

leistbares Wohnen

Terrorismus

Krieg

Angst / Sorge bereitet mir…



Die Welt ist in Schieflage…

Soll Österreich aufrüsten...

ja - ohne moderne 
Waffen keine …

nein - das Geld wäre in anderen 
Bereichen besser angelegt

42% 58%

Österreichs “immerwährende Neutralität“...

befürworte ich, weil ich glaube, dass wir so in keinen Krieg 
hineingezogen werden und in Frieden leben können

ist ein Auslaufmodell - 
wenn wir sicher sein 
wollen, müssen wir in 

die NATO
79% 52%

Wenn es in Österreich Krieg gebe, wäre ich bereit zu kämpfen...

ja - das ist doch 
selbstverständlich

nein - auf keinen Fall

35% 65%

21%



14%

40%

59%

82%

86%

90%

90%

Österreich sollte besser aus der EU austreten

soll eine gemeinsame EU-Armee gründen

hat die Kraft, die großen Probleme unserer Zeit zu lösen

bringt mir Vorteile

verbindet Europa

soll stärker zusammenarbeiten

ist wirtschaftlich wichtig für Österreich

Die EU…

74%

Die Welt ist in Schieflage…



51%

Stichwort „Teuerung“ – sparen muss ich beim...

werde erben:

werde wenig / nichts erben:

63%

39%

20%

26%

41%

43%

44%

44%

46%

Heizen

nigends

Lebensmitteleinkauf

Freizeitaktivitäten wie Kino etc. 

Kleidung

Urlaub machen

Fortgehen

Wirtschaftskrise? Trifft uns…



interessieren mich - 
da wird viel entschieden, 

was dann auch unser 
Leben betrifft interessieren mich nicht - 

das hat mit meinem 
Leben nichts zu tun

23%

77%

Politisch interessiert...

Politik bzw. politische Prozesse…

21%

2%

2%

2%

20%

24%

14%

50%

51%

49%

29%

23%

36%

GenZ

kommt mit Einkommen
gut aus

kommt mit Einkommen
schlecht aus

sehr ziemlich wenig gar nicht

Von der Politik fühle ich mich gut vertreten…



Aktuelle Nachrichten…

12%

32%

56%

ziehen mich runter - versuche ich so weit wie möglich zu vermeiden

belasten mich - aber man muss informiert bleiben

sind für mich wichtig - damit ich mitreden und mir ein eigenes Bild machen kann

Politisch interessiert...



Große Zukunftsthemen: Dringende Handlungsbedarf oder gut unterwegs?

...aber nicht gehört

48%

65%

67%

72%

73%

73%

76%

78%

80%

80%

52%

35%

33%

28%

27%

27%

24%

22%

20%

20%

Akzeptanz sexueller Vielfalt

Energiewende

Bildung

Fachkräfte

Klimawandel

Wegwerfgesellschaft

Pflege

Zuwanderung

Schließen der Schere zwischen Arm & Reich

Wirtschaftskrise

dringender Handlungsbedarf gut unterwegs



(Meine) Zukunft…



Aufstieg / Abstieg…

Meine Zukunft / mein Lebensstandard wird im Vergleich zu meinen Eltern...

eher besser sein ähnlich sein
eher schlechter 

sein

29% 48% 23%

27%

32%

54%

40%

19%

28%

höheres 

Einkommen: 

geringes Einkommen:



Optimistisch / pessimistisch…

Wenn ich in die Zukunft schaue bin ich eher…

14%

60%

63%

80%

86%

40%

37%

20%

für mein Leben

für die Entwicklung Österreichs

für die Entwicklung Europas

für die Entwicklung der Welt

pessimistisch optimistisch

Wir sind die Generation...

Zukunftsangst - ich sehe derzeit zu viele 
Probleme und zu wenig Lösungen

Zukunft - die Probleme sind lösbar, wenn wir 
gemeinsam dran arbeiten

43% 57%



Die Ö3-Jugendstudie 2025 – 

alle Ergebnisse im Detail zum Durchklicken ab sofort 

auf der Ö3-Homepage

https://www.oe3jugendstudie.at/
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